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Monatelange Planung hat sich gelohnt – das Jugend-
event der Deutschen Sportjugend in Burghausen

Vom 22. bis 26.Juni 2011 kamen rund 3000 Jugendli-
che nach Burghausen zum Event der deutschen Sport-
jugend, darunter 29 Freiwillige des Deutschen Hand-
ballbundes. Der Plan war, mit einem Beachfeld viele 
Jugendliche für Handball zu begeistern und vielleicht auch 
ein wenig selbst das Spielen auf Sand zu verbessern. 

Nach einer mehr oder weniger problemlosen Anreise am 
Mittwoch wurden zuerst die 30 Liegestühle, die später 
noch zu sehr beliebten „Chill“-Möglichkeiten wurden (und 
das nicht nur für uns Handballer), sowie ein großer Pa-
villon aufgebaut. Auch das Beachfeld wurde natürlich so-
fort getestet. Zu diesem Zeitpunkt ließ auch das Wetter 
nicht zu wünschen übrig – knapp 30°C und Sonnenschein. 
Doch leider sollte dieser Anblick ein seltener bleiben. 

Denn pünktlich zum Startschuss am Mittwochabend, dem 
Welcome Evening, tat der Himmel seine Schleusen auf und 
es schüttete wie aus Eimern. Doch davon ließ sich keiner 
die Laune verderben. Als der offi zielle Teil der Abendver-
anstaltung zu Ende war und Musik gespielt wurde, waren 
wir die ersten auf der Tanzfl äche. Mit Adiletten in der Disco 
(oder zumindest so etwas ähnliches), das gab es bisher 
wahrscheinlich noch nicht allzu oft. Die blieben auch die 
ganze Woche über unser Markenzeichen: Adiletten und na-
türlich das weiße T-Shirt mit einer großen Aufschrift: DHB. 

Am Donnerstag ging es dann leider wettertechnisch nicht 
viel besser weiter, was aber keinem auf dem Beachfeld 
auch nur irgendetwas auszumachen schien. Da wurde 
weitergespielt, als gäbe es strahlenden Sonnenschein. Da 
viele andere Sportarten wegen des Regens immer wie-
der Pause machen mussten, versammelten sich mehr 
und mehr Teilnehmer um das Feld, nicht zuletzt wegen 
des großen Pavillons, der alle trocken hielt. Ab Freitag 
besserte sich das Wetter zum Glück und nur noch weni-
ge Schauer versuchten vergeblich die gute Laune zu ver-
derben. Der Auftritt des DHB war somit mehr als gelun-
gen, was sicherlich auch an der detaillierten Planung lag, 
die bereits Monate vor dem eigentlichen Event begann. 

Die Veranstaltung war insgesamt erfolgreich, weil so 
viele verschiedene Sportarten vertreten waren, die mit 
Spaß und Leidenschaft vorgestellt wurden, wie man es 
nur selten erleben kann. Neue oder vielleicht auch gut 
bekannte Sportarten (neu) kennenlernen und ausprobie-
ren – das war das Ziel. Und es wurde erreicht. Auch wir 
haben alles Mögliche getestet und davon unzählige Fo-
tos geschossen – mit viel Spaß! Eindruck hinterließen 
wir auch zum Beispiel bei der Deutschen Tanzsportju-
gend. Ob eine Choreographie mit Hebefi guren (!!) oder 
Paartanz – wir waren einfach für alles zu haben und ver-
breiteten gute Laune, wo es nur ging. Die Gruppe, aus 
der sich anfangs noch nicht mal alle kannten, wurde 
schnell ein eingeschweißtes Team – jeder arbeitete mit. 

Ein großes Highlight des gesamten Events war vor allem 
für uns Handballer das Maskottchenrennen am Sams-
tagnachmittag. Hanniball, das Eichhörnchen, das auch 
schon beide Tage auf sich aufmerksam gemacht hat-
te und natürlich auch beim Tanzen mit dabei war, setz-
te sich souverän gegen knapp 20 andere Maskottchen 
durch und gewann so die 3. Deutsche Meisterschaft 
im Maskottchenrennen. Ob das an der Größe des Fan-
clubs lag (und der war wirklich der größte – mit Pfeifen 
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und Jubel war nahezu die ganze Gruppe angerückt) oder 
an der Sportlichkeit von Hanniball – man weiß es nicht 
– wahrscheinlich war es die Kombination aus beidem. 

Zu guter Letzt nicht zu vergessen ist das „rauchfrei“-Team 
der BzgA, mit dem wir uns sehr amüsiert haben. Beim Tan-
zen mit Cheerleader-Püscheln, Limbo, Quiz zum Thema 
„rauchfrei“ oder auch beim Beachen (was insgesamt mit 
einem unentschieden endete) – die Kooperation war toll. 

Alles in allem war das Jugendevent ein voller Erfolg – 
neue Freundschaften wurden geschlossen und alle hat-
ten sichtlich eine Menge Spaß. Nach einem genialen 
Abschlusskonzert von Clueso und den Fantastischen 
4 am Samstagabend nahmen alle am Sonntagmorgen 
bei einem Abschluss-Brunch mit klitzekleinen Tränen im 
Auge Abschied von der Stadt Burghausen. Wir vom DHB 
zum Glück mit einem „Man sieht sich ja bald wieder!“. 

Die Vorfreude auf das Turnfest 2013 ist jetzt
schon riesengroß!

Vielen Dank an das komplette Team für unvergessliche 
4 Tage!

Bundesjugendtag des 
Deutschen Handballbundes 2011

Am 8./9. Juli 2011 fand in München der Bundes-
jugendtag des Deutschen Handballbundes statt.

Auf dem Plan stand vorrangig die Neuwahl des Ju-
gendausschusses. Die Jugendsprecher in den DHB 
Gremien für die kommenden drei Jahre heißen:

Suna Elden, Katrin Waniek, Daniel Bauer & Marcus Weber

Wir freuen uns auf geniale Jahre mit euch!
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Ankündigung

Das nächste DHB Jugendsprecherseminar wird voraus-
sichtlich um das Wochenende

30.09.2011 bis 03.10.2011 

stattfi nden. 
Der Ort und weitere Daten werden zeitnah auf unserer 
Homepage und der Facebookseite bekannt gegeben. 
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